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Herren Kreisliga Gr. Süd

SV Buchonia 1912 Flieden III : TTC GW 1954 Mittelkalbach 
Samstag, 13.11.2021, 14:30 Uhr

Fey lässt den TTC GW 1954 Mittelkalbach jubeln

Mit langem Atem entführten die Gäste des TTC GW 1954 Mittelkalbach am vergangenen Samstag in
der Herren Kreisliga Gr. Süd beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim SV Buchonia 1912 Flieden
III. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 32:24. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 6. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Maximilian Fey. Nach
diesem ohne Top-Besetzung erzielten Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Josef Kaib nun 4
Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nicht ganz mithalten konnten Möller / Schäfer, beim 1:3
gegen Kaib / Fey, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Schönfeld / Kreß bekamen ihre
Gegner Milkau / Heil beim deutlichen 8:11, 5:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Einen kampflosen
Sieg verbuchten Schleicher / Fey, da das gegnerische Team unvollständig angetreten war. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Zwischenzeitlich musste Dieter Möller zwar einen Satz abgeben, fuhr nachfolgend sein Spiel gegen
Jürgen Fey aber trotzdem sicher mit 11:7, 7:11, 11:4, 11:9 ein. Zwar brachte Josef Kaib Matthias
Schäfer phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Matthias Schäfer mit 3:1 durch. Beim
Stand von 2:3ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Leon Schönfeld Rainer Heil in fünf Sätzen. Nach anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehte Manfred Kreß das Spiel gegen Manfred Milkau und gewann 3:1.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3.
Trotz 1:0 Satzführung verlor Günther Marscholek sein Spiel gegen Maximilian Fey letztlich mit 1:3.
Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz, der erst nach 38 Punkten endete und mit 18:20 an Fey
ging. Der kampflose Sieg von David Schleicher bescherte dem TTC GW 1954 Mittelkalbach
anschließend einen Punkt. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler in die Box.
Zwischenzeitlich konnte Dieter Möller zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen
Josef Kaib aber trotzdem deutlich mit 1:3. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Matthias
Schäfer bei seiner 1:3-Niederlage von Jürgen Fey dann doch niedergerungen worden. Leon
Schönfeld gelang es, Manfred Milkau im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Hin und
her schaukelte die Begegnung zwischen Manfred Kreß und Rainer Heil, bevor das 2:3 feststand.
Auch rückblickend eine wirklich spannende Partie. Beim 11:5, 11:6, 11:8 gegen David Schleicher
fand Günther Marscholek indessen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Einen
kampflosen Sieg verbuchte Maximilian Fey, da das gegnerische Team unvollständig angetreten war.

Durch diese Niederlage hat der SV Buchonia 1912 Flieden III in der Saison nun 0 Saison-Siege, 6
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 20.11.2021
gegen den TSV Weyhers-Ebersberg 1920 II an. Für den TTC GW 1954 Mittelkalbach steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen die SG 1919/45 Bronnzell am 19.11.2021 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 8:4 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Buchonia 1912 Flieden III

Doppel: Möller / Schäfer 0:1, Schönfeld / Kreß 0:1, nicht anwesend/angetreten / nicht anwesend
/angetreten 0:1 
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Einzel: D. Möller 1:1, M. Schäfer 1:1, L. Schönfeld 2:0, M. Kreß 1:1 
 TTC GW 1954 Mittelkalbach

Doppel: Milkau / Heil 1:0, Kaib / Fey 1:0, Schleicher / Fey 1:0 
Einzel: J. Kaib 1:1, J. Fey 1:1, M. Milkau 0:2, R. Heil 1:1, D. Schleicher 1:1, M. Fey 2:0


